
• M.Sch. (Direktorin, Frühberatungsdienst, Fribourg): »In der Sprechstunde werden
Situationen aus dem Berufsalltag bedürfnisorientiert bearbeitet. Dadurch
wird der Früherzieherin nicht nur fallspezifisch geholfen, sondern sie kann
ihre bereits erworbenen Kenntnisse erhalten und erweitern. …« (Weitere
Informationen: Ursula Krauer, E-mail: ursulakrauer@bluemail.ch.)

• Schweiz:
»MARTE MEO BEWEGUNG SCHWEIZ«
(Bericht von Stefan Bommer & Christine Kellermüller, 20.9.2011)

[Zürich, 5-9-2011] Das jährliche Treffen der Marte Meo–Supervisor/Innen der
Schweiz hat dieses Jahr am IEF in Zürich mit Maria stattgefunden. In
entspannter und gelöster Atmosphäre tauschten wir uns über die verschiede-
nen Projekte aus. Viel ist in Bewegung: Marte Meo breitet sich auch in der
Schweiz immer weiter aus.
Es ist klar, diese Treffen wollen wir weiterführen – es ist eine gute Möglichkeit,
sich kennen zu lernen, sich zu vernetzen und im Kontakt mit Maria ange-
schlossen zu sein an den weltweiten Entwicklungen der Marte Meo–Bewegung.
Die »Marte Meo Bewegung Schweiz« plant ab 2012 jährliche Fachtagungen für
an Marte Meo Interessierte mit anschließendem Treffen der ausgebildeten
Supervisor/Innen.

2012 wird die erste Tagung am 22. Oktober 2012 im Wagerenhof, Uster
(Schweiz), stattfinden.
Diese Tagungen werden ähnlich, wie schon in Deutschland und Skandinavien,
die Marte Meo Bewegung Schweiz stärken und deren Weiterentwicklung
vorantreiben und verankern.

Kontaktpersonen:
Christine Kellermüller, E-mail: ch.kellermueller@bluewin.ch
Stefan Bommer, E-mail: stefan.bommer@kinderhaus-thalwil.ch.

• Irland:
MARTE MEO METHODE »EVIDENCE-BASED« (evidenzbasiert)

Am 3. Oktober 2011 präsentierten Dr. Jean Clarke, Ms. Yvonne Corcoran und Dr.
Mel Duffy (School of Nursing Studies, Dublin City University – DCU) ihre
Ergebnisse der Marte Meo Forschung: »The dynamics of sharing professional
knowledge and lay knowledge. A study of parents’ and professionals’
experiences of childhood interventions within a Marte Meo framework.«
Die Ergebnisse waren exzellent und die Autoren werden noch darüber
publizieren.

© MARTE MEO INTERNATIONAL 81

2.3AKTUELL

Marte Meo Anwenderkurs mit den Grundlagen des Marte Meo Modells
vertraut. 4 Heilpädagoginnen haben einen Marte Meo Therapeutenkurs
abgeschlossen, 7 weitere nehmen gegenwärtig (September 2011) bei Ursula
Krauer an einem Marte Meo Therapeutenkurs teil.
In Ursula Krauers Konzept zur Marte Meo Sprechstunde bietet sie folgende
Möglichkeiten an:

1. Für ausgebildete Marte Meo Therapeutinnen:
- Marte Meo Supervision/Beratung zur Analyse schwieriger Situationen;
- Marte Meo Entwicklungsdiagnose, Arbeitsliste, Arbeitspunkte,

Interaktionsanalyse;
- Beratung Interaktion Früherzieherin–Kind.

2. Für Marte Meo Anwenderinnen (mit/während Anwenderkurs):
- Marte Meo Supervision/Beratung zur Interaktion Bezugsperson–Kind, oder

Früherzieherin-Kind;
- Interaktionsanalyse.

3. Für Kolleginnen ohne Marte Meo Ausbildung:
- Marte Meo Supervision/ Beratung zur Interaktion Früherzieherin–Kind;
- Beratung und Erfassung Interaktion Bezugsperson – Kind

(Abklärungsphase oder später);
- Interaktionsanalyse.

Für alle drei Gruppen: anhand von Marte Meo Entwicklungs-Checklisten
Beratung zur Entwicklung der Spielfähigkeit eines Kindes und zur Schulein-
trittsfähigkeit. Am häufigsten bringen die Kolleginnen Filme mit Interaktionen
von Müttern oder Vätern mit ihrem Kind oder aus dem Kindergarten mit. Seit
Anfangs des Jahres 2011 ist die Marte Meo Sprechstunde ein fester Bestandteil
des Unterstützungsteams im Frühberatungsdienst Fribourg, welches außerdem
psychologische und logopädische Beratungsmöglichkeiten anbietet.

Gedanken und Worte der Kolleginnen von Ursula Krauer zur Marte Meo
Sprechstunde:
• U. B. (Früherzieherin):

»Entspannte und vertrauensvolle Atmosphäre. Hilfreicher und konkreter
Austausch. Humane und zielorientierte Beratung. Aller à l’essence en toute
simplicité (= Das Wesentliche einfach angehen).«

• I.K. (Früherzieherin): »Die Marte Meo Sprechstunde ist für mich eine wertvolle
Unterstützung. Einerseits bekomme ich im Austausch mit der Supervisorin
konkrete Hinweise, wie ich die Interaktion zwischen Eltern und Kind stärken
kann und anderseits werden meine eigenen Kompetenzen als Früherzieherin
und Marte Meo Anwenderin erweitert und gestärkt. Ich bin sehr froh, dass
es diese Sprechstunde gibt.«
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2.3 Wie alles begann
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hanshonders
Text Box
[aus: Marte Meo - Ein Handbuch, 3. Ausgabe, 2011 - ISBN 978-90-75455-26-7]




